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Kontext – Anspruchsgruppen und Bedürfnisse 

Vielfältige Anspruchsgruppen – unterschiedliches Sicherheitsbedürfnis 

Menschen, die Velo fahren, sind keine homogene Gruppe. Sie unterscheiden sich u.a. 
aufgrund ihrer Verkehrserfahrung, ihrem Alter und Geschlecht, ihrer Lebenssituation 
und insbesondere ihrem Sicherheitsempfinden (vgl. Abb. unten). 5,6,7,8,9 

Die weitaus grösste Gruppe der so genannten «Interessierten» würde (mehr) Velofah-
ren, wenn sie eine hochwertige und in ihren Augen als sicher empfundene Infrastruktur 
nutzen könnten. Um das gesamte Fahrtenpotenzial auszuschöpfen, müssen daher die 
Bedürfnisse aller Alters- und Anspruchsgruppen berücksichtigt werden. 

  
Abbildung 1: Anspruchsgruppen und deren Sicherheitsanforderungen an die Veloinfrastruktur  

(Quelle: ASTRA, Handbuch Velobahnen, angepasst 10) 

Die LTS-Methode berücksichtigt das individuelle Sicherheitsempfinden 

Die «LTS-Analyse» ist eine Methode zur Feststellung der Eignung von Strassen und 
Wegen für das Velofahren. Die Grundlage bildet dabei das wahrgenommene Stressni-
veau (Level of Traffic Stress, LTS) bzw. Sicherheitsempfinden verschiedener Nutzerin-
nen und Nutzern beim Fahren auf einer bestimmten Infrastruktur. Der LTS einer Route 
wird bewertet und die damit einhergehende Nutzung (bzw. Nichtnutzung) von Veloan-
geboten ermittelt. Die Methode wurde ursprünglich in den USA entwickelt und wird 
u.a. in Deutschland, den Niederlanden in adaptierter Form angewendet. 1,2,3 

KONTEXTPLAN hat die LTS-Methode für die Voraussetzungen in der Schweiz adap-
tiert und in verschiedenen Kantonen (erstmals im Kanton Solothurn) angewendet und 
verfeinert. Die LTS-Methode dient einerseits der Zustands- und Defizitanalyse (Analy-
setool). Andererseits unterstütz sie bei der Entwicklung und Beurteilung von Linien-
führungen und hilft notwendige Massnahmen für Projekte zu definieren. Dazu stehen 
diese Arbeitshilfe und ein einfach zu bedienendes Tool (siehe separates Dokument) 
inkl. Erläuterungen zur Verfügung.  
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Levels of Traffic Stress (LTS) - Methodik 

Die Bewertung mittels LTS hilft bei der Beurteilung und Planung von Veloinfrastruk-
turen. Der subjektiv empfundene Stress stellt neben Faktoren wie Potential und Direkt-
heit einen zentralen Erfolgsfaktor für Veloplanungen dar. Die These ist, dass potenzi-
elle Velofahrende eine Route nach ihrer subjektiv empfundenen Gefährlichkeit 
analysieren. Dabei ist anzunehmen, dass die grosse Mehrheit der Velofahrenden den 
wahrgenommenen Stress minimieren möchten. Zusätzlich sind Gewohnheiten und 
Routinen sowie Wahrnehmungen (vgl. Hygge-Modell) zu berücksichtigen.5 

Bewertung von Strecken und Knoten  

Bei der vorliegenden LTS-Bewertung wird die Veloinfrastruktur (Strecken und Knoten) 
in 5 Stufen (LTS 0 – LTS 4) eingeteilt. Idealerweise sollen Velorouten einen einheitli-
chen und möglichst niedrigen LTS aufweisen. Dabei kommt bei der Netzplanung das 
Prinzip des schwächsten Kettenglieds zur Anwendung. Konkret heisst dies: Befindet 
sich ein Knoten mit einem hohen LTS-Wert auf einer Strecke mit insgesamt niedrigen 
Werten, so ist anzunehmen, dass potenzielle Velofahrende trotz generell guter Infra-
struktur auf eine Fahrt verzichten werden. 

LTS bildet das subjektiv wahrgenommene Stress-/Sicherheitsniveau ab und eignet 
sich zur netzbezogenen Priorisierung von Massnahmen und zum Variantenvergleich; 
es ersetzt keine detaillierte Sicherheitsprüfung im Projekt. 

Je nach Routenkategorie wird ein anderer LTS-Zielwert empfohlen, um das Velopoten-
zial möglichst auszuschöpfen. Velobahnen sollen einen Zielwert von LTS 0 oder LTS 1 
erreichen. Bei Haupt- und Nebenverbindungen sollte LTS 2 nicht überschritten wer-
den.  

Die Bewertung der Strecke erfolgt auf Basis folgender messbarer Faktoren: 

Hauptfaktoren Nebenfaktoren 

▪ Führungsform (Veloführung) 
▪ durchschnittlicher täglicher Verkehr 

(DTV) des MIV 
▪ signalisierte Höchstgeschwindigkeit 

▪ Weitere Stressfaktoren  
(situationsabhängig wie z.B. Par-
kierung („Dooring“-Risiko) 
Schwerverkehrsanteil etc. 

 

Die Bewertung der Knoten erfolgt auf Basis folgender messbarer Faktoren: 

Hauptfaktoren Nebenfaktoren 

▪ Knotenform (Veloführung) 
▪ DTV längs (Hauptrichtung) 
▪ DTV quer 
▪ signalisierte Höchstgeschwindigkeit 
▪ Abbiegebeziehung 

▪ Weitere Stressfaktoren  
(situationsabhängig) 
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Anspruchsgruppen und Sicherheitsanforderungen an die Veloinfrastruktur  

Die Bewertung der Strecken und Knoten erfolgt mittels eines speziell dafür entwickel-
ten Tools. Die Ergebnisse werden in einem Plan dargestellt.  

 
Abbildung 2: Beispielhafte LTS-Ermittlung zweier Routen: Es wird der LTS der Strecken und der Knoten ermittelt. Je nach 
Fahrtrichtung oder Abbiegebeziehung kann der LTS im gleichen Abschnitt oder im gleichen Knoten unterschiedlich sein.  

 

Zusätzlich können auf dem Plan auch die Massnahmen aufgeführt werden, die nötig 
sind, um das gewünschte LTS-Level zu erreichen. 
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Abbildung 3: Velobahn Arnhem-Nijmegen in den Niederlanden (Quelle: ASTRA, Handbuch Velobahnen). 
Aufgrund der motorfahrzeugfreien Führung (Radweg) und der hochwertigen Knotengestaltungen wird diese Verbindung 
von allen Gruppen von Velofahren den als sicher empfunden und genutzt (LTS 0).  

 

 

 

 
Abbildung 4: Velobrücke über die Autobahn bei Worblaufen/Ittigen (Quelle: ASTRA, Handbuch Velobahnen) 
Der LTS für diesen Abschnitt beträgt 0. 
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Beschrieb LTS-Stufen und Nutzendenprofil 

Die fünf LTS-Stufen beschreiben, von welchen Verkehrsteilnehmenden eine Strecke 
befahren werden kann und charakterisieren die Nutzendengruppe. Die folgende Ta-
belle zeigt auf welche Nutzenden mit welcher LTS-Stufe «abgeholt» werden bzw. wel-
che Veloinfrastrukturen dafür nötig sind. 
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 LTS 0 «Unerfahrene» 

 

Geeignet für: 

 Kinder ab einem Alter von 5-8 Jahren (unbegleitet) 

 unerfahrene Velofahrende (ohne grundlegende Fähigkeiten) 

 Velofahrende mit gesundheitlichen Einschränkungen 

Diese Nutzenden zeichnen sich durch folgende Eigenschaften aus: 

 unsichere Fahrweise und Konzentration auf die eigene Tätigkeit 

 überfordert durch andere Verkehrsteilnehmende und / oder anspruchsvolle Infrastrukturen 

 oft in Begleitung unterwegs 

 nur in der Freizeit auf dem Velo unterwegs 

Merkmale: kein Motorfahrzeugverkehr, optimal ausgebaute und einfach befahrbare Infrastruktur 
Beispiele: Zweirichtungsradweg, Einrichtungsradweg, motorfahrzeugfreie Strasse 

Routen mit LTS 0 können von allen Velofahrenden genutzt werden. 

LTS 1 «Sporadisch und Unsicher» 

 

Geeignet für: 

 Kinder ab einem Alter von 8-12 Jahren (unbegleitet) 

 unsichere Velofahrende 

 ältere Velofahrende mit gesundheitlichen Einschränkungen 

Diese Nutzenden zeichnen sich durch folgende Eigenschaften aus: 

 Auf Kurzstrecken unterwegs 

 Nutzen das Velo nur sporadisch 

 Meistens in Begleitung unterwegs 

 Sowohl im Alltags- als auch im Freizeitverkehr unterwegs 

Merkmale: moderater Motorfahrzeugverkehr, wird von MIV nur mit geringer Geschwindigkeit befahren 
Beispiele: baulich geschützter Radstreifen, kombinierter Fuss- und Radweg, Fussweg mit «Velo gestattet» 

Routen mit LTS 1 können von den meisten Velofahrenden genutzt werden. 

LTS 2 «Interessiert aber Besorgt» 

 

Geeignet für: 

 Kinder ab Oberstufenalter und fitte Menschen im Rentenalter 

 
Diese Nutzenden zeichnen sich durch folgende Eigenschaften aus: 

 auf Kurz- und Mittelstrecken unterwegs 

 nutzen das Velo in multimodalen Transportketten 

 gelegentlich in Gruppen unterwegs 

 Im Alltags- und im Freizeitverkehr unterwegs 

Merkmale: leicht erhöhter Fahrzeugverkehr 
Beispiele: Velostreifen (> 1.50m), Velostrasse 

Routen mit LTS 2 können von ca. 50% der Velofahrenden genutzt werden. Routen mit LTS 2 können von einem grossen Teil der Velofahrenden genutzt werden. 
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 LTS 3 «Begeistert und Selbstsicher» 

 

Geeignet für: 

 Junge Erwachsene 

 Gewohnheitsfahrende 

 Rennvelofahrende 

 Fitte Menschen im Rentenalter 

Diese Nutzenden zeichnen sich durch folgende Eigenschaften aus: 

 Hohe Selbstsicherheit 

 Häufig mit einem E-Bike oder Rennvelo unterwegs 

 Bevorzugen einen schnellen Weg 

 Oft allein unterwegs 

Merkmal: hoher Fahrzeugverkehr, signalisierte Höchstgeschwindigkeit von mehr als 50 km/h 
Beispiel: Radspur, Umweltspur, Velostreifen (> 1.50m) 

Routen mit LTS 3 werden von sehr wenigen Velofahrenden genutzt. 
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Routen mit LTS 4 werden von relativ wenigen Velofahrenden genutzt. 

Typische Nutzende sind: 

 Berufstätige Erwachsene (jung bis mittleres Alter) 

Diese Nutzenden zeichnen sich durch folgende Eigenschaften aus: 

 Sehr hohe Selbstsicherheit 

 Häufig mit einem schnellen E-Bike unterwegs 

 Bevorzugen immer den direktesten und schnellsten Weg 

 Vorwiegend im Alltagsverkehr unterwegs 

 Oft allein unterwegs 

Merkmal: sehr hoher Fahrzeugverkehr, signalisierte Höchstgeschwindigkeit von mehr als 50 km/h, Strasse 
zum Teil mehrspurig, hoher Schwerverkehrsanteil 
Beispiel: Velostreifen (≤ 1.50m), Führung im Mischverkehr 

Routen mit LTS 4 werden kaum von Velofahrenden genutzt. 
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